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Protokollauszug 

10. Sitzung vom 22. Mai 2024 

 

 
 

Feh ler! Verwei squel le k onnt e n ich t gef unde n wer den .  

99/2024 6.5.3 

 

Postulat von Denise Küng betreffend "Nutzerfreundliche Park-

dauer" 

Entgegennahme 
 

 

1. Postulat 

 

Am 10. April 2024 ist das folgende Postulat von Gemeindeparlamentarierin Denise Küng eingegan-

gen: 

 

" Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen: 

 

Die per 1. März 2024 in Kraft getretene maximale Parkdauer in den nachstehenden 

Zonen unter proportionaler Beibehaltung der ab 1. März 2024 gültigen Tarife wie folgt 

zu erweitern: 

- Zone "Zentrum": Von maximal 1 Stunde auf neu 2 Stunden 

- Zone "Quartier": Von maximal 2 Stunden auf neu 4 Stunden 

- Zonen "Zentrum" und "Quartier": Der Nachttarif soll ab 00:01 Uhr gelten und nicht 

schon ab 22:01 Uhr und mit einem Nachtticket soll das Auto bis 08:00 Uhr stehen ge-

lassen werden können und nicht nur bis 06:00 Uhr. Parkierende, welche zwischen 06:00 

Uhr und 08:00 Uhr eintreffen, sollen aber natürlich kein Nachtticket mehr lösen müssen. 

 

Begründung 

Die aktuelle Beschränkung auf max. 1 Stunde in der Zone «Zentrum» ist gewerbe- und nut-

zerfeindlich, verhindert sie doch die entspannte Ausübung von Einkäufen, Restaurant- und 

Arztbesuchen, Besuchen von Veranstaltungen etc.  

 

Die 2 Stunden in den Zonen «Quartier» verhindern, dass auswärtigen Gästen von Schliereme-

rinnen und Schlieremern während der gesamten Dauer ihres allenfalls mehrstündigen Be-

suchs ein und derselbe Parkplatz zur Verfügung steht. Beim Besuch einer Veranstaltung z.B. 

im Salmen müsste man mittendrin einen neuen Parkplatz suchen gehen. 

 

Das Einsetzen des Nachttarifs ab 22 Uhr ist zu früh. Sowohl Besuche als auch Veranstaltun-

gen dauern gerne mal bis nach 22 Uhr und es ist nicht nachvollziehbar, weshalb man in einem 

solchen Fall für die ganze Nacht bezahlen soll. Und von jemandem, der übernachtet, zu ver-

langen, dass er bereits um 6 Uhr früh sein Auto wegfährt, ist ebenfalls nicht besonders nut-

zerfreundlich." 

 

 

2. Erwägungen 

 
Die formale Prüfung ist Sache des Gemeindeparlaments. Das Postulat kann entgegengenommen 
werden. 
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Der Stadtrat beschliesst: 

1. Das Postulat von Denise Küng betreffend " Nutzerfreundliche Parkdauer" wird entgegengenom-

men. 

2. Als Referent des Stadtrats beim Gemeindeparlament wird Pascal Leuchtmann, Ressortvorste-

her Sicherheit und Gesundheit, bestimmt. 

3. Für den Fall der Überweisung wird die Abteilung Sicherheit und Gesundheit beauftragt, die not-

wendigen Abklärungen zu tätigen und dem Stadtrat Bericht und Antrag zu unterbreiten. 

4. Mitteilung an 

– Postulantin 

– Gemeindeparlament 

– Abteilungsleiter Sicherheit und Gesundheit 

– Archiv 

 

 

Status: öffentlich 

 

 
 
Stadtrat Schlieren 

 

 

 

Markus Bärtschiger 

Stadtpräsident 

 Janine Bron 

Stadtschreiberin 
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